
UND IHRE PRODUKTION IN DER TÜRKEI
MODEMARKEN 

Donnerstag, 14.11.2024,
19:30 Uhr

Zentralwerk Dresden,
Kleiner Saal, Riesaer
Straße 32 (beim S-
Bahnhof Pieschen)

VORTRAG & DISKUSSION

mit Bego Demir, Clean Clothes
Campaign Türkei



Levi’s, Zara, Walmart, H&M, Zalando,
Tommy Hilfiger: sie alle lassen in der
Türkei produzieren - von ca 1 Millionen
Näherinnen und Nähern. Wie arbeiten
und leben diese angesichts von
Hyperinflation und Erdbeben? Wofür
kämpft die Kampagne für Saubere
Kleidung in der Türkei? Zu welchen
konkreten Fällen von Menschenrechts-
verletzungen arbeitet sie? Und welche
Menschen engagieren sich in der
Türkei für die Arbeiter*innenrechte?

Unser Ziel:
menschenwürdige Arbeits-
bedingungen in der
Bekleidungsindustrie.
Weltweit!

Wir klären Bürger*innen auf,
drängen Unternehmen, mehr
Verantwortung für ihre
Arbeiter*innen zu über-
nehmen, und fordern von der
Politik Gesetze, die Mensch-
enrechtsverletzungen durch
deutsche Marken verhindern.

Eine Kooperations-
veranstaltung von

Mehr Infos
zu den
Produktions-
bedingungen
in der Türkei

Die Veranstaltung findet auf Deutsch
mit englischer Übersetzung statt.

DIE KAMPAGNE FÜR 
SAUBERE KLEIDUNG

Textilproduktion 

in der Türkei


